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Mustertext für einen Gemeinderatsbeschluss zur Unterstützung der 
Mayors for Peace 2020 Vision Kampagne

Da im vergangenen Jahrzehnt keinerlei Anzeichen für Verhandlungen in „redlicher Absicht“ zur Abschaffung der Atomwaffenarsenale zu erkennen waren, die im Nichtverbreitungsvertrag (NVV, 1970) zugesichert und durch das einstimmige Rechtsgutachten des Internationalen Gerichthofs im Jahr 1996 als Verpflichtung eingefordert wurde;

da es im vergangenen Jahrzehnt sowohl zur horizontalen (neue Länder kommen in den Besitz) wie zur vertikalen (neue Arten von Waffen) Verbreitung von Atomwaffen kam;

da die Entwicklung von bunkerbrechenden Nuklearwaffen, nuklearen Kleinstbomben und anderen „einsetzbaren“ Nuklearwaffen die Wahrscheinlichkeit erhöht, dass solche Waffen eingesetzt werden;

da glaubwürdige Berichte und öffentliche politische Erklärungen offengelegt haben, dass das Tabu gegenüber einem Einsatz von Atomwaffen in kriegerischen Auseinandersetzungen schwächer wird;

da jede Verletzung des Tabus des Einsatzes von Atomwaffen mit größter Wahrscheinlichkeit Anlass zu weiteren Überschreitungen wäre;

da schon der Einsatz einer kleinen Atomwaffe eine ganze Stadt zerstören und eine Millionen Menschen töten könnte, einen großen Hafen lahm legen oder bei einem Atomkraftwerk zu einer katastrophalen Kernschmelze führen kann und dabei nicht nur das Zielgebiet selbst sondern zugleich die gesamte Weltwirtschaft schwer schädigen könnte und bereits ein nuklearer Schlagabtausch mit weniger als 100 nuklearen Explosionen die Welt in einen zehnjährigen nuklearen Winter mit bis zu einer Milliarden Toten stürzen würde;

da jeglicher Einsatz von Atomwaffen unabhängig vom Einsatzzweck rechtswidrig, unmoralisch und unverantwortlich ist;

da es unerlässlich ist, die Weltöffentlichkeit rasch wach zu rütteln und ein weltweites politisches Klima einer starken, dauerhaften Unterstützung  des  Tabus zum Einsatz von Atomwaffen, zu schaffen;

da die Städte Hiroshima und Nagasaki seit dem Jahr 2003 eine Notruf-Kampagne anführen, deren Ziel der vollständige Bann aller Atomwaffen ist, diese weltumspannende Kampagne jedoch nicht länger ausschließlich aus eigenen Mitteln unterstützen können;

beschließen wir, dass die Stadt/Gemeinde ................................................ öffentlich ihre Unterstützung der Mayors for Peace Kampagne 2020-Vision-Campaign zur Abrüstung aller Atomwaffen bis zum Jahr 2020 erklärt und;

beschließen weiterhin, als konkretes Zeichen unserer Unterstützung eine Summe, die einem Betrag von 2,5 Cent/Einwohner* entspricht, für die Unterstützung der Kampagne zur Verfügung zu stellen und beschließen als letztes, diese Summe am  (Tag, Monat, Jahr)  zur Verfügung zu stellen sowie die gleiche Summe jeweils am gleichen Tag der folgenden Jahre bis einschließlich dem Jahr 2020 (oder ein anderes Jahr), zur Verfügung zu stellen, in Abhängigkeit vom jeweiligen Jahresbericht der Kampagne und der Zustimmung des Gemeinderates zu diesem.

* durchschnittliche Höhe des Beitrags wie er bisher von den meisten Gemeinderäten beschlossen wurde.  

----------------------------------------------------------

Bitte senden sie den Beschluss an: Mayor Luc Dehaene, Interim Chair Board of Directors, 

Mayors for Peace 2020 Vision Campaign vzw, 
City Hall, Grote Markt 34, 
8900 Ypres, 
BELGIUM
Bankaccount for Mayors for Peace 2020 Vision Campaign vzw, 
"Vredesfonds Stad Ieper", Grote Markt 34, 8900 Ieper, Belgium
Account Number 088-2371003-27 IBAN nr.: BE48-0882-3710-0327 BIC (SWIFT code): GKCCBEBB

Deutsche Übersetzung mit der freundlichen Unterstützung der Schüler der Aktion Völkerrecht  / Schüler-Friedens-Büro
Heidelberg

